
Liebe Pfarrgemeinde! 

Die heurige Pfarrgemeinderatswahl findet 

zu einem Zeitpunkt statt, der durchaus 

umstritten war: Die Verantwortlichen in 

den Diözesen haben lange überlegt, ob 

die PGR-Wahl in Anbetracht der Pande-

mie verschoben werden soll oder nicht, 

doch wurde der Termin nicht verschoben. 

Ich halte das für ein wichtiges Zeichen: 

Nehmen wir die Pfarrgemeinderatswahl 

als einen Impuls, das Pfarrleben nach den 

Monaten der Pandemie wieder in 

Schwung zu bringen! 

Der Wahlvorstand hat sich bemüht, die 

Wahl so zu organisieren, dass jeder und 

jede, der an der Pfarrgemeinde interes-

siert ist, die Möglichkeit zur Stimmabgabe 

hat: Neben den stationären Wahlkommis-

sionen bei der Vorabendmesse und der 

Sonntagsmesse besteht die Möglichkeit 

der Briefwahl und kann der Besuch einer 

„fliegenden Wahlkommission“ angefor-

dert werden: Zumal die geringe Anzahl 

der Kandidaten keine echte Auswahl er-

möglicht, wollen wir jenen, die sich als 

Pfarrgemeinderäte zur Verfügung stellen, 

ein klares Mandat geben, und  

durch eine gute Wahlbeteiligung zeigen, 

dass wir ihr Engagement unterstützen! 

In diesem Sinn bitte ich Sie: Beteiligen Sie 

sich an der Pfarrgemeinderatswahl 2022 

und nehmen Sie das Wahlrecht für sich so-

wie für allenfalls mit ihnen lebende Min-

derjährige wahr! Setzen wir ein Zeichen, 

dass die Pfarrgemeinde in Bisamberg nach 

wie vor lebendig ist, und geben wir uns 

den „Ruck“, der nach der Pandemie einen 

Neuanfang möglich macht! 

 

Mit herzlichen Grüßen verbleibe ich 

Dr. Wolfgang Mazal 

Im Namen des Wahlvorstands 

  

PFARRGEMEINDERATSWAHL 20. MÄRZ 2022 

SONDERPFARRBRIEF 2022 



2 
 

 

DIE KANDIDATINNEN UND 
KANDIDATEN 

 

DÖRRER Anita, 1955 

Sehr geehrte  

Bisambergerinnen und 

Bisamberger! 

Ich, Anita Dörrer habe 

mich entschlossen, für 

die PGR Wahl am 20. 

März 2022 wieder zu 

kandidieren. Ich 

möchte wieder, wenn ihr mir das Ver-

trauen schenkt, die gemütlichen Senio-

rennachmittage organisieren, so wie auch 

im Sommer einen von unseren Senioren 

beliebten Heurigen. 

Liebe Grüße  

 
MAZAL Maria, 1962 

In den vergangenen 

Jahren habe ich mich 

bei der LE+O Samm-

lung engagiert und 15 

Jahre hindurch die 

Fürbitten für unsere 

Gottesdienste ver-

fasst. Die COVID-19 

Pandemie war ein 

Einschnitt in unser Pfarrleben – auch für 

mich. Ich halte es für wichtig, mich wieder 

zu engagieren und dadurch ein Zeichen zu 

setzen! 

 

 

MOLDASCHL Petra, 1970 

...“manchmal zeigt 

sich der Weg erst, 

wenn man anfängt, 

ihn zu gehen“, diese 

Erfahrung habe ich in 

den letzten fünf Jah-

ren auch gemacht. 

Mein Weg in der 

Pfarre hat sich dahin gehend geändert, 

dass ich mich um die Gemeinschaft und 

unsere Traditionen bemühe. Dieser Weg 

ist für mich persönlich mein „Camino“, der 

jeden Tag ein Stückchen weiterwächst. 

 

PRINZ Helmut, 1966 

Liebe Pfarrgemeinde, 

 „Covid“ hat unser Mit-

einander die letzten 2 

Jahre empfindlich ge-

stört. Viele von uns 

sind direkt oder indi-

rekt von der Pandemie 

betroffen. Bleiben wir 

zuversichtlich, dass wir bald wieder zur 

Normalität zurückfinden.  

Ich bin froh, dass wir in der letzten Periode 

einen zeitgemäßen Internet-Auftritt ein-

richten konnten. Unsere prominentesten 

Projekte in der Zeit waren aber sicher die 

Renovierung unseres wunderschönen 

Hochaltars in der Kirche sowie die Neuge-

staltung unseres Pfarrhofgartens. Wo ich 

es konnte, habe ich auch unserer Biblio-

thek unter die Arme gegriffen.  

 

 

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN 
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Fortsetzung Prinz Helmut 

 

Ich ersuche Euch, bei der nun kommen-

den Wahl zum PGR mir wieder euer Ver-

trauen zu schenken! 

Herzlichen Dank!  

Euer Helmut Prinz 

 

SCHILLING Mathias, 1972 

Mein Name ist Mathias 

Schilling, aufgewachsen 

und wohnhaft in Bisam-

berg. Das Verständnis 

von Kirche und dem ka-

tholischen Glauben 

prägte mich bereits als 

Kind, sowohl durch 

meine Tätigkeit als Ministrant als auch 

durch die elterliche Erziehung. 

Ich bin überzeugt, aufgrund meiner beruf-

lichen Erfahrungen im Baubereich, sowie 

gefestigt durch meine Familie, ein wert-

volles Mitglied für die Pfarre Bisamberg 

sein zu können. 

 

 

 

 

SOMMER Manfred, 1966 

Warum ich mich für 

den Pfarrgemeinderat, 

für eine zweite Periode 

aufstellen lasse:  

Als Einzelner für die Ge-

meinschaft da sein; 

Dinge in der Pfarre 

sinnvoll verändern, wo 

es für die Menschen wichtig ist; das gute 

Gefühl, wenn die Dinge zum Erfolg wer-

den und gut ankommen. Ich bin da, für die 

Pfarrgemeinschaft.  

So konnte ich in den letzten 5 Jahren als 

Mitglied im Pfarrgemeinderat aktiv das 

Pfarrleben mitgestalten. Unter anderem 

konnte ich durch die Livestreams auf          

YOUTUBE während der Lockdowns und 

Einschränkungen eine große Anzahl an 

Gläubigen online an den Gottesdiensten 

und Erstkommunionfeiern mitfeiern las-

sen. 

Ich würde mich freuen, für die nächsten 5 

Jahre wieder von Euch gewählt zu wer-

den, um für die Gemeinschaft da zu sein. 

Ein Vergelt's Gott im Vorhinein!  

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN 

Kanzlei-Öffnungszeiten:  

Mittwoch und Freitag von 09:00 h – 12:00 h 

 

Bestellung der Briefwahl auch über Anrufbeant-

worter möglich. 

Erreichbarkeit:  

Telefonisch: 02262/62020 oder 

per Mail: kanzlei@pfarre-bisamberg.at 

Website: www.pfarre-bisamberg.at 

mailto:kanzlei@pfarre-bisamberg.at
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Wer darf wählen: 

Aktiv wahlberechtigt sind – also wählen 

dürfen – alle Katholiken, die entweder am 

Wahltag – das ist der 20. März 2022 – ei-

nen Wohnsitz im Gebiet der Pfarre haben  

oder sonst am Leben der Pfarrgemeinde 

regelmäßig teilnehmen. - Diese Personen 

müssen entweder am Wahltag das 16. Le-

bensjahr vollendet haben oder, wenn sie 

jünger sind, bereits das Sakrament der Fir-

mung empfangen haben. 

Jene, die jünger sind und noch nicht ge-

firmt sind, zählen als „Kinder“ und haben 

ebenfalls eine Stimme. Dieses Stimmrecht 

kann von EINEM erziehungsberechtigten 

Elternteil ausgeübt werden. Die Wahlord-

nung überlässt es den Eltern, zu entschei-

den, wer das Stimmrecht des Kindes aus-

übt. 

Wo kann gewählt werden: 

Das Wahllokal ist im Pfarrheim Bisamberg 

für Sie eingerichtet. 

Wann kann gewählt werden: 

Folgenden Wahlzeiten sind zur Stimmab-

gabe eingerichtet: 

Mittwoch 16.03.2022  18.30 – 19.00 

Samstag 19.03.2022 18.45 – 19.30 

Sonntag 20.03.2022 10.00 – 11.30 

Das Ende der Wahlzeit ist somit auf 

20.03.2022 um 11.30 Uhr festgelegt 

(letzte Abgabemöglichkeit Briefwahl!). 

Fliegende Wahlkommission: 

Für Personen, welche nicht zum Wahllokal 

kommen können, gibt es die Möglichkeit, 

eine fliegende Wahlkommission bis 

16.03.2022 über die Pfarrkanzlei zu den 

Kanzleizeiten anzufordern. Diese kommt 

dann am Sa, 19.03.2022 in der Zeit von 

16.00 - 18.00 zur Adresse der Wahlbe-

rechtigten, um die Möglichkeit zur Aus-

übung des Wahlrechts zu geben. 

Briefwahl: 

Für Personen, welche zu den Wahlzeiten 

ortsabwesend oder von Quarantänemaß-

nahmen betroffen sind, gibt es auch die 

Möglichkeit, ein Briefwahlset ab 

09.03.2022 – 16.03.2022 zu den Kanzlei-

zeiten in der Pfarrkanzlei anzufordern, 

welches dann ab 11.03.2022 an die Post-

adresse zugestellt wird. Pro Person ist je-

weils ein eigenes Set anzufordern (also 

auch jedes Kind extra!). Die Rücksendung 

kann persönlich, durch Boten oder per 

Post an den Briefkasten der Pfarre erfol-

gen oder auch direkt durch Abgabe bei 

der Wahlkommission zu den Wahlzeiten 

erledigt werden.  ZU BEACHTEN: Die Brief-

wahlstimme wird nur berücksichtigt, 

wenn diese vor dem Ende der Wahlzeit 

(also am 20.03.2022 um 11.30) bei der 

Wahlkommission oder im Pfarrbriefkas-

ten einlangt. 

Hinweise: 

- Wie bei jeder öffentlichen Wahl kann die 

Wahlkommission zur Feststellung der 

Identität die Vorlage eines Personaldoku-

ments verlangen – Bitte seien Sie darauf 

vorbereitet! 

- Falls Sie Ihren Eintrag ins Wählerver-

zeichnis vorab überprüfen möchten, ist 

dies persönlich ab 03.03.2022 zu den 

Kanzleizeiten gegen Vorlage eines Aus-

weisdokuments möglich. 

WAHLINFORMATIONEN 


